
pianohausJ(. ^öam, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am HpollOtfiealer

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos ■ Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

tfi

Ijlfiusikalische yfasbilöun
Helene u. Harin Lürker, staatlich gei

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19 !• Sprechzeit 4—5.
I
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Oieterichs Flaschenbiere ^JS^JSSSSA
und zwar: TJieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

"Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ttil ot Bm!fZ a 4t rutä pt 0ä9 Brauerei Gebr. Dieterich R.-G. Düsseldorf
C --J-. .-„„^'.-„U „ D,, „LL _„ Jl»,», „ Hindenburgwall25,a.Kaiser-Wilhelm-Denkmalschaub sehe Buchhandlung _ FernrJuf 126D8'5 _ Gegründet .820 -

■ Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. -
Stets vollständig auf Lager :

Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Für Feldpost

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^t^tdt^M^Mi^£^



&W°fT Sehärzm

-MdpfeJkt/o/7
f/egante.

Maas-Anfertigung Hotel Kalatsch
Königs-
allee 66

0>
CA

auf uiissenscnaftncnerGrundlage
basiert die] Zusammenstellung

der berühmten

Krögerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Oberall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Willi. Arnold [lacht.
Carl Oucfttoctler

Kohlen, Koks, Briketts
9 heopoldftr. 15 u. ßerzogffr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Neuheiten in
feöer-ReiherhüteiJ, cnuerhütcn etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise!

Johanna jWichlaw, ge b. £eeser EÄ££l£r

Pianos • Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf 1
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762.

Ihzsteäung wmcL 109TUnuten

du/icfv GMjx&ervzeicäenbe-
CUleeofri. 33 gegenüber alebz; kannb geg&öerv.

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPKR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

^Frau Marie Gallenkamp
Grai-Adolf-Straße 3211 iq Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

■ Abonnement Abonnement

Samstag, den 9, Oktober 1915:
Neueinstudiert;

Der Sohn der lUikhm

Ein dramatisches Gedicht in fünf Akten von Friedrich Halm.
Spielleitung: Bela Duschak.

Der Timarch von Massalia.............. Heinrich Gärtner
Polydor, ein Kaufmann i ..... Emil Wirth
Myron, ein Waffenschmied I ...... Hans Werder
Adrast, > Bürger von Massalia..... Ernst Herz
Amyntas, l ..... Robert Weberg
Elpenor, J ..... Paul Hermann
Lykon, ein Fischer............ . . . O. F. Teuscher
Ingomar, Anführer einer Horde Tectosngen........ Ludwig Mayr
Alastor ] .............. Max Bing
Trinobant, / .............. Kurt Goidberg
Ambivar ) Tectosagen...........'. . Arthur Scheiter
Novio, I .............. Max Wogritsch
Samo, ' ......:....... Otto Busch
Aciäa, Myrons Hausfrau.............. Else Kittner
Parthenia, Myrons und Actäas Tochter........ Selma Wuttke
Theano, eine Nachbarin Myrons......... ' . . Maria Heber- Rosen
Ein Herold.................... Paul Hinzpeter

Das Stück spielt in Gallien, hundert Jahre nach der Gründung Massalias
durch Phokäer.

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt
at^T" Seiiülerltnrteit iiabe» fiiiili(sU^li

Herz,md 'Hj/'Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbermannGräbenstr.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 a/4 Uhr. Aijfang 77 9 Uhr. Ende nach 10'/ 2 Uhr

Ein

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraurrie des

Stadt-Theaters
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aUfi BRHesS, Düsseldorf
Orientteppicheüeppiche, Dekorationen, Polstermöbel

Sardinen, rtlöbel- u. Dekorafionssfofre

Kasernensfrarje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein-
kauf im Orient

Graf AdOlfstr. 83-87 HEKBEKT SCldUEER Hintergebäude d. A -G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle för Manufakturwarenialler Art Damen-,.«nviinuiivgiv uv,tu 3 oi|uviiv .. Ferren- und Kinder-Konfektion ::

11 Konseruaf onif m üer fflusiü, Eirasiraoe in n
::Leitung: Hofkonzeilaieisler Julian Gtitripeit
:: — Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Krüprol-Katarrh-ßonbons
sind und bleiben CBÜ£ b8Stei1

Unterricht in alle! 21m eigen der Tonkunst füi
Erwachsene und Kindei. Gesondert' Klass»r füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Uaa(Em| RpailOVOi empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Die nUCI «l'Dl Otierei Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.

Akt.-Oes. in Dßsseldorf Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

«1, IX d.-Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SL XX <1- Flügel
sind klangvoll.

£&, XX CL — Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

SL XX <3L-Pianos
sind unübertroffen.

v
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumiogen............. 4.45 und Ü.55 = 5.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......, 3.60 . 0.40 = 4.—
1. Rang Balkon die hinteren Reihen....... 2.7t) , 0.30 = 3. -
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 2.70" , 0.30 = 3.-
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....» 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) . 2.70 . 0.31 = 3.—
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe . 2.25 „ 0 25 = 2.50
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reilte,

Loge 5—16 dritte Reihe........» 1.80 , 0.20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.25 . 0 25 = 2.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkett...........■..... 2.25 , 0.25 = 2.50
Stehparkett.............., 1.35 , 0 15= 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe....... I 35 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 1.10 , 0.15 =■■ 1 25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe........... 0.90 , 0 10= 1.—
2. Rang Scitenloge 2 im«' 3. Reihe..... „ 0 90 „ 0.10 = 1.
2. Rang Proszeniumloge.......... „ 0,90 , 0.10 = 1. -
Silzparterre............... „ 0 90 . 0 10 = 1.-
Stehparterre............... , 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz............ , 0.45 . 0.05 = 0 50

Textbücher sind an der Kasse und bei den ßilletteuren zu haben.
Umbeseizungen infoige von Erkrankungen behäit sich die Direktion vir.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

l-'ür Ulephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarteii findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags l i Uhr
abgeholt sein. Vorausbesteüungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen un'l
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten ['reisen werden nicht entgegengenommen.

"7

£l!(jW Xfißffßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
*H«ll.rfMl^lil ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

HE^^^^^^^^^^^^aEasasHsasaBsszsssaiHSEEaEaslS}
/Zewiüenhafte, forgföltige Frauenbehandlung,Kräuferfitjbäder, Packungen,Gütle, Itlaffage bei
^ Rheuma, Sicht, ichias, Beinleiden,ßellggmnaffife,Stärkungsmallagen, Entfettungskuren.

Crnn fr TÄlnffor Ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlaffeutin.
riUU li. WUllCl, Hders(trafje88I - nähe ßauptbahnhof.

Httette Don Herren Herzten aus erlfkl. Sanatorien des 3n- u. HuJInndes fowle helfe Smpfehlungen Ifehen zu Dienften.

S]g5gSH5a5H5H5a5aJSa5a555B5a5a5a5a5a555a555B555a555a5a5HE

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik.- Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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p------------------- B
e Relniguugs-Anstalt I, '...............................................I

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen. I
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